
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
Im Rahmen des Dorferneuerungsprogrammes soll ein neuer Spiel- und 
Begegnungsraum für alle Generationen in 
 

Untersotzbach 
 
an einem Wochenende (freitags und samstags) gestaltet werden. Dazu 
sind wir auf Ihre aktive Mithilfe und Unterstützung angewiesen. Ziel der 
Baumaßnahme ist es, eine sozial und ökologisch wertvolle Begegnungs-
stätte gemeinsam herzustellen. Dort sollen sich unsere Kinder und Sie 
künftig wohler fühlen. Wir werben mit diesem Bauprojekt auch für mehr 
Miteinander und Toleranz untereinander. Der Spiel- und Begegnungsraum 
wird so zu einem Erlebnislernort, der allen nützt. Kommen Sie bitte zahl-
reich. Stolz werden dann alle danach erzählen, dass das Bauwochenende 
ein Fest der Begegnung engagierter Bürger war. Ihre Kinder und unsere 
Jugendlichen sind natürlich zu den beiden Projekttagen auch herzlich ein-
geladen und willkommene Helfer.  
 
 

TERMIN DER BAUMASSNAHME 
 

Wir beginnen mit dem Bauprojekt  (Bauwochenende): 
am Freitag, den 23. März 2012, um 08.00 Uhr bis gegen 18.00 Uhr 
am Samstag, den 24. März 2012, um 08.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 
 
Zuvor werden geländegestaltende Maßnahmen durch den Ge-
meindebauhof durchgeführt. 
 
 
Unser Ziel wird es sein, die Bürgeraktion an diesem Wochenende ab-
zuschließen. Fachliche Begleitung ist garantiert. Wir bitten Sie drin-
gend, uns baldmöglichst vor Projektbeginn mitzuteilen, wann Sie sich 
aktiv beteiligen werden. Danke. Hierzu können Sie die Rückseite des 
Faltblattes ausgefüllt bei uns vor Baubeginn im Rathaus wieder abge-
ben. 

BAULEITUNG 
 
Die Bauleitung wird von erfahrenen Mitarbeitern der bundesweit bekannten 
„Forschungsstelle für Spielraumplanung (FFS)“ durchgeführt. So hat jeder 
vor Ort immer einen kompetenten Ansprechpartner. Handwerkliche Bega-
bungen sind nicht grundsätzlich erforderlich. Schwere Arbeiten werden 
durch Baumaschinen erledigt.  
 
ARBEITSKLEIDUNG 
 
Da wir das Bauprojekt bei nahezu jeder Witterung durchführen, bitten wir 
Sie, sich entsprechend mit der Kleidung darauf einzustellen. Festes 
Schuhwerk ist unbedingt erforderlich. Sie sollten auch Ihren Kindern und 
den Jugendlichen Gelegenheit zum Mithelfen geben und ihnen ältere Klei-
dung gestatten. 
 
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
 
Da es sich um eine freiwillige Maßnahme handelt, sind Sie in der Regel 
über Ihre eigene Haftpflichtversicherung versorgt. Zudem wird dieses Bür-
gerprojekt von uns zusätzlich beim Gemeindeunfallversicherungsverband 
(GUV) angemeldet. Wir sind bemüht, dass auf der Baustelle keine Gefah-
ren lauern. Alle Erwachsenen achten während des Bauens auf die Kinder. 
 
DAS LEIBLICHE WOHL 
 
Für das leibliche Wohl wird an beiden Tagen bestens gesorgt. Sie brau-
chen daher weder Getränke noch Speisen mitzubringen - nur noch gute 
Laune. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein schönes und erfolgreiches Projekt-
wochenende mit Ihnen. Gerne würden wir Sie zahlreich an den Pro-
jekttagen begrüßen und gemeinsam mit Ihnen das große Ziel erarbei-
ten. 
 
Es soll zum Wohle unserer Kinder und Jugendlichen ein Fest der 
Freundschaft unter den Bürgern werden. Das wird uns aber nur gelin-
gen, wenn an dem Bauwochenende die „Bürgerbaustelle“ ständig mit 
ausreichend Erwachsenen besetzt ist. 


